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Liebe Rollstuhlbasketball-Freunde, 

 

das Sportjahr 2015 hält für unsere Sportart wieder einmal 

zahlreiche Höhepunkt bereit. Aktuell steht die RBBL vor 

den mit Spannung erwarteten Playoffs, noch im März 

folgen die ersten Europapokalauftritte der starken 

deutschen Klubteams und bereits Ende des Monats wartet 

mit dem Final Four um den DRS-Pokal die erste Titelentscheidung des Jahres auf die 

Fans unserer Sportart. Aber auch die Europameisterschaften 2015 im britischen 
Worcester werfen bereits ihre großen Schatten voraus, ehe es im September dort um 

kontinentale Ehren und die Startplätze für Rio de Janeiro im kommenden Jahr geht.  
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei allen Rollstuhlbasketball-Aktivitäten 2015! 
 

Ihr Fachbereich Rollstuhlbasketball 
 

 
 

 

 

 

Final Four 2015 in Hamburgs InselPark Arena  
 

Hamburgs Bemühungen um die Paralympischen 

Spiele in den Jahren 2024 oder 2028 spiegeln sich 

auch in der Gastgeberrolle für das Final Four um den 

DRS-Pokal am 28. und 29. März wieder. Zur 31. 

Entscheidung um den Deutschen Pokal erwarten die 

BG Baskets Hamburg Halbfinalgegner Trier, den 

letztjährigen Finalisten aus Thüringen und 

Titelverteidiger Lahn-Dill. Am Samstag um 16:00 und 18:30 Uhr finden die 

Halbfinalbegegnungen statt, am Sonntag um 14:30 Uhr fällt dann die sportliche 
Entscheidung um den DRS-Pokal 2015. Der Wettbewerb wird seit 1985 ausgetragen, 

erster Pokalsieger war die RSG Koblenz. Heutiger Rekordpokalsieger ist der RSV Lahn-

Dill, der im vergangenen Jahr in Elxleben in einem hochdramatischen Endspiel nach 

Verlängerung zum elften Mal in der Vereinsgeschichte triumphieren konnte. 
 

 
 

Titelverteidiger an der Elbe ist der RSV Lahn-Dill, der im 2014 in Elxleben gewann.  Foto: Armin Diekmann. 

 

Ort des Geschehens ist die brandneue InselPark Arena in Wilhelmsburg, die zugleich 

die Heimstätte der BG Baskets in der RBBL und der Hamburg Towers in der 2. 

Bundesliga Pro A der Fußgänger ist. Die Gastgeber qualifizierten sich mit Erfolgen über 

Oldenburg, ALBA Berlin und den FCK Rolling Devils für die Endrunde. Trier buchte sein 

Ticket mit Siegen über die München Iguanas, Lahn-Dill II und Frankfurt, während die 

Thüringer Bonn, die Pfeffersport Devils Berlin und Hannover bezwingen konnten. Der 

Titelverteidiger aus Wetzlar seinerseits qualifizierte sich mit Erfolgen über Heidelberg, 

den USC München und Zwickau für das Final Four 2015 in der Hansestadt. 
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Wer schafft es in die Playoff-Finalserie 2015?  

Die Hauptrunde in der RBBL ist nach 90 Partien am 1. März mit einem echten Finalkrimi 
um den Klassenerhalt zu Ende gegangen. Nach einer Heimniederlage gegen den 

direkten Konkurrenten Köln99ers müssen nun die Roller Bulls St. Vith und die bereits 

frühzeitig als Absteiger feststehenden Jena Caputs den bitteren Gang in die 2. 

Bundesliga antreten. Während im Süden mit Rückkehrer USC München bereits einer 

der beiden Aufsteiger feststeht, kämpfen in der Nordstaffel des Unterhauses noch 

Hannover United und die Baskets 96 Rahden um den Aufstieg in die Beletage.  

 

Den Sprung in die Playoffs 2015 haben der Vorrundenerste RSV Lahn-Dill, der 

letztjährige Halbfinalist Oettinger RSB Team Thüringen, die BSC-Rollers Zwickau und 
erstmals die BG Baskets Hamburg geschafft. Im Halbfinale der „Best-of-three“-Serie (7., 

21. und 22. März) stehen sich Hamburg und Lahn-Dill sowie Zwickau und Thüringen 

gegenüber, jeweils mit dem Heimvorteil in einem entscheidenden dritten Spiel für den 

Letztgenannten. Das Team, das zuerst zwei Siege eingefahren hat, steht in der 

Endspielserie um den Titel 2015, die im April ausgespielt wird. 

 

Packende Szene aus dem RBBL-Spitzenspiel zwischen dem Oettinger RSB Team Thüringen und dem RSV 

Lahn-Dill aus dem Januar in Elxleben. Beide Konkurrenten mussten im laufenden Wettbewerb je zwei 

Niederlagen einstecken, die Playoff-Konkurrenten aus Hamburg und Zwickau verloren je sechs Partien. 

Knapp die Playoffs verpasst haben die Goldmann Dolphins aus Trier.            Foto: Armin Diekmann.                                                         

Deutscher Rekordmeister ist der USC München mit 13 Titeln, gefolgt vom aktuellen 

Meister RSV Lahn-Dill, der elfmal die Meistertrophäe gewann. Sieben Titel hat die BSG 

Duisburg, je drei der RSC Frankfurt und der ASV Bonn gewonnen. Zwei Meisterschaften 

feierten der RSC-Rollis Zwickau sowie je eine der Osnabrücker SC und die SGK 

Heidelberg. 
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RBBL präsentiert sich mit neuer Webseite 

 

Der RBBL AG ist ein weiterer wichtiger Schritt hin zu mehr 
Professionalisierung im Rollstuhlbasketball gelungen. Pünktlich zum 

Beginn der Rückrunde in der Bundesliga präsentierte die 

Arbeitsgemeinschaft ihre neue Homepage www.rbbl.de der 

Öffentlichkeit. Bereits im letzten Jahr wurde der Relaunch im Rahmen der halbjährlich 

stattfindenden RBBL AG Sitzung beschlossen. Nun ist den Verantwortlichen mit 

ausgezeichneter Unterstützung der Kreativagentur die.interaktiven die Umsetzung 

gelungen und seit Anfang Januar steht die rundum erneuerte Homepage online. Die 

Agentur ist in Sachen Rollstuhlbasketball keine Unbekannte, setzte sie in Kooperation 

mit dem RSV Lahn Dill bereits zahlreiche erfolgreiche Kampagnen um, wie 

beispielsweise die in Deutschland bislang einzige Rollstuhlbasketball-Vereins App, und 
kümmert sich auch in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich um dessen Neugestaltung 

des Internetauftritts inklusive der Nationalmannschaften. 

 

 
 

„Ich freue mich sehr, dass es uns nun gelungen ist, unseren öffentlichen Auftritt zu 

überarbeiten und zu professionalisieren. Das öffentliche Interesse an unserer Sportart 

nimmt mehr und mehr zu und wir möchten allen Interessierten, Medienschaffenden, 

Fans und Vereinen eine optimale und ansprechende Informationsplattform bieten. Das 

ist mit dem neuen Design wirklich hervorragend gelungen und ich möchte mich an 

dieser Stelle nochmals herzlich bei der Agentur die.interaktiven sowie Daniel Stange 
und Thomas Henkel bedanken, die verbandsintern einen entscheidenden Beitrag zum 

Relaunch und absolute Top-Arbeit geleistet haben“, so die Geschäftsführerin der RBBL 

AG Tanja Feddersen.   
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EM-Nominierungen für Worcester 2015 
 

Die Europameisterschaften 2015 im britischen Worcester 
sind der diesjährige Höhepunkt im Terminkalender des 

Team Germany. Zwei Jahre nach den kontinentalen 

Titelkämpfen in Frankfurt am Main stehen sich Europas Top-

Nationen nun im Herzen von England gegenüber. Neben 

europäischem Edelmetall ist die EM 2015 auch die Qualifikationshürde für die 

Paralympics 2016 im brasilianischen Rio de Janeiro. Drei der sieben Damenteams und 

fünf der zwölf Herrenmannschaften buchen in Worcester das Ticket zur Copacabana. 

Herren-Bundestrainer Nicolai Zeltinger hat nach einem ersten Sichtungslehrgang im 

hessischen Wetzlar nun seinen 13-köpfigen erweiterten Kader für die EM benannt.  

 

 
 

Neben zwei Rückkehrern stehen im erweiterten Aufgebot auch drei absolute Neulinge. 

Neben dem in Minsk geborenen Aliaksandr Halouski, dessen Einbürgerungsverfahren 

vor dem Abschluss steht, sowie Marcus Kietzer aus Jena, darf sich auch der 

Hannoveraner Jan Sadler erstmals Hoffnungen auf die Teilnahme an einer A-

Europameisterschaft machen. Der 21-Jährige wäre der vierte Vertreter des U22-
Weltmeisterteams, der den Sprung in die A-Kader geschafft hätte. Zurück im Team 

Germany sind Routinier Dirk Köhler und Sebastian Magenheim. Im Verhältnis zur 

letztjährigen WM sind mit Jens-Eike Albrecht, Kai Möller, Felix Schell und Marco 

Zwerger vier Spieler nicht mehr mit an Bord. 
 

Erweiterter EM-Kader der deutschen Herren-Nationalmannschaft 

Spieler Jahrgang Punkte Verein / Landesverband 

Becker, Thomas  1977 4,5 ASV Bonn / Nordrhein-Westfalen 

Bienek, André 1986 3,0 Oettinger RSB Team Thüringen / Thüringen 

Böhme, Thomas 1991 3,0 RSV Lahn-Dill / Hessen 

Haller, Jan 1988 2,0 RSV Lahn-Dill / Hessen 

Halouski, Aliaksandr 1987 4,5 Oettinger RSB Team Thüringen / Thüringen 

Heimbach, Matthias 1983 1,0 FCK Rolling Devils / Rheinland-Pfalz 

Huber, Christopher 1995 1,0 RSV Lahn-Dill / Hessen 

Kietzer, Marcus 1987 1,5 Jena Caputs / Thüringen 

Köhler, Dirk 1967 4,0 RSV Lahn-Dill / Hessen 

Lohmann, Björn 1979 1,0 RSV Lahn-Dill / Hessen 

Magenheim, Sebastian 1988 3,5 Oettinger RSB Team Thüringen / Thüringen 

Passiwan, Dirk 1976 4,5 Goldmann Dolphins Trier / Rheinland-Pfalz 

Sadler, Jan 1993 3,0 Hannover United / Niedersachsen 
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Der Team Germany Fahrplan zur EM 
 

Der Fahrplan der deutschen Nationalmannschaften nach 
Worcester hört sich an wie der Tourneeplan einer Band auf 

Welttour. Die Reise der Herren führt vom belgischen 

Blankenberge über Heimauftritte in Hamburg (6. Juni) und 

Wulfen (7. Juni, jeweils gegen Israel) zunächst zum Turnier ins 

polnische Wałbrzych, wo man neben dem Gastgeber auf die 

Schweiz und Tschechien trifft. Weiter geht die Reise nach 

Hessen, wo zunächst in Gießen (4. Juli) Gegner Kanada wartet, ehe in Frankfurt am 

Main beim World Super Cup (11. + 12. Juli) neben den Nordamerikanern auch die 

Türkei auf die deutsche Auswahl trifft. Ein Trainingscamp in Israel und ein 

internationales Turnier im schweizerischen Nottwil mit Rekord-Europameister 
Frankreich und Gastgeber Schweiz führt das Team von Bundestrainer Nicolai 

Zeltinger letztendlich auf die britische Insel zur EM nach Worcester ins Herz des 

alten Englands. 
 

     
 

Links: Neuauflage Deutschland gegen Kanada in der traditionsreichen Gießener Sporthalle Ost; Rechts:  

Ziel der deutschen Nationalmannschaften, die Kathedrale in Worcester Fotos: Andreas Joneck, Wikipedia. 
 

Auch die Reiseroute von Damen-Bundestrainer Holger Glinicki und seinem Team ist 

ambitioniert und weist aufgrund eines Trainingslagers in Übersee sogar noch mehr 

Kilometer an Reisestrecke auf. Der Vize-Weltmeister startet in La Santa auf der 

Kanareninsel Lanzarote, reist weiter zum Continental Clash in die EM-Stadt 
Worcester, um schließlich zum World Super Cup (11./12. Juli) in Frankfurt/Main mit 

Toppartien gegen Weltmeister Kanada und Europameister Niederlande wieder in 

der Heimat zu sein. Vom Abstecher nach Quakenbrück geht es nach Charlotte im US-

Bundesstaat North Carolina und weiter nach St. Catharines in die kanadische Provinz 

Ontario, ehe der letzte Härtetest im holländischen Papendal gegen die Niederlande, 

den größten Herausforderer bei der EM, die Reiseaktivitäten abschließt. 

 

 
 

Charlotte / North Carolina ist eines der Reiseziele der deutschen Damen                                Foto: Wikipedia. 
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Deutsches Haus lockt in Rio de Janeiro 
 

Lohn einer erfolgreichen Europameisterschaft wäre für die deutsche Herren- wie 
Damen-Nationalmannschaft die Qualifikation für die Spiele in Rio de Janeiro. Der DOSB, 

der DBS und der RBB-Partner Deutsche Sport Marketing GmbH aus Frankfurt stellten 

vor wenigen Tagen offiziell das Deutsche Haus für Rio vor. Der Barra Blue Beach Point 

im Süden der brasilianischen Metropole liegt inmitten des Naturschutzgebietes Parque 

Natural Municipal de Marapendi. Es heißt also Daumendrücken für das Team Germany, 

damit auch die deutsche Damen- und Herrenauswahl mit dabei sind, wenn am 4. 

August 2016 der Barra Blue Beach Point seine Tore öffnet. 

 

 

Der Barra Blue Beach Point in Rio de Janeiro wird während der Olympischen und Paralympischen Spiele 

2016 zum Deutschen Haus.                    Foto: Picture Alliance. 

 

Ottobock Elite Camp 2015 in Hannover 
 

Nach dem erfolgreichen Auftakt im vergangenen Jahr 

findet vom 31. Juli bis 2. August in der Akademie des 

Sports in der niedersächsischen Landeshauptstadt Hannover die Fortsetzung der neuen 

und erfolgreichen Initiative „Ottobock Elite Camp“ statt. Das Rollstuhlbasketball Elite 

Camp 2015 dient erneut der Talentsichtung und Förderung. Die sportlichen Inhalte 

werden durch die aktuellen Bundestrainer umgesetzt. Ottobock veranstaltet das 

Trainingscamp in Hannover für Spieler und Trainer in Kooperation mit Wellspect 

Healthcare, dem BSN und dem DRS. Weitere Informationen und Anmeldung bei Martin 

Kluck unter projekt-rbb@bsn-ev.de oder www.ottobock.de/Rollstuhlbasketball.  
 

 
 

Hol Dir die Tipps der Stars! Das Ottobock Elite Camp 2015.         Foto: Ottobock. 
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Tag ohne Grenzen in Hamburg 

 

Ein Tag für die Inklusion. Ein Tag für den Sport. Ein Tag, 

bei dem alle dabei sein können. All das soll sich 

verbinden am „Tag ohne Grenzen“ am 5. und 6. Juni 
2015 in Hamburg. Initiatoren sind die Deutsche 

Gesetzliche Unfallversicherung, der Klinikverbund der 

gesetzlichen Unfallversicherung und die Unfallkassen 

und Berufsgenossenschaften. Organisiert wird der „Tag ohne Grenzen“ vom DRS. Auf 

dem Hamburger Rathausmarkt wird die Besucherinnen und Besucher eine Mischung 

aus Information, Unterhaltung und Mitmach-Angeboten erwarten. Im Mittelpunkt 

steht der Sport. Denn Sport ist nicht nur ein ideales Medium, um Barrieren zu 

überwinden, Sport ist auch ein wichtiger Baustein im Rahmen der medizinischen, 

beruflichen und sozialen Rehabilitation der Berufsgenossenschaften und Unfallkassen.  
 

TalentTage 2015 in Oberschleißheim 
 

Judo, Kanu, Radsport, Rudern, Ski nordisch und 

natürlich Rollstuhlbasketball stehen auf dem 

diesjährigen Programm der TalentTage im 

Behindertensport am 14. Juli 2015 in München-Oberschleissheim. Die TalentTage 

bieten jungen Menschen den Einstieg in den Sport und das Sammeln von ersten 

Erfahrungen und Eindrücken. Sportlerinnen und Sportler, die bereits eine Sportart 

betreiben, können durch Workshops und Lehrgänge vertiefende Erfahrungen in dieser 

sammeln. Die TalentTage werden durch Spenden aus dem Firmenlauf J.P. Morgan 

ermöglicht. Weitere Infos: www.bvs-bayern.com und www.dbsj.de. 
 
 

TryOut Saison 2015 startet in München 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren startet auch 

2015 die Saison der traditionsreichen Try Out Serie 

in München. Neuer Partner der Try Out Serie ist die 

Firma Ottobock, die pro Veranstaltung einem 

talentierten Spieler oder Spielerin die Teilnahme am 

Ottobock Elite Camp in Hannover ermöglicht. Die 

Termine im Überblick: München (25. April), Lübeck (9. Mai), Zwickau (23. Mai), Köln 

und Tübingen (beide 21. + 22. Juni), Berlin (27. Juni), Krefeld (N.N.), Frankfurt/Main 

(N.N.), Pforzheim (31. Oktober). Weitere Informationen unter www.be-magic.de.  
 
 
 

Impressum 
 

Verantwortlich für den Inhalt:  

Fachbereich Rollstuhlbasketball im Deutschen Rollstuhl-Sportverband e.V. 
 

Kommission 9 Öffentlichkeitsarbeit:  
Andreas Joneck, Daniel Stange, Thomas Henkel, Tanja Feddersen.  
 

www.drs-rollstuhlbasketball.de & www.teamgermany.net 
 

An- wie auch abmelden können sich alle Newsletter-Interessenten bequem über den 

Internetauftritt unseres Fachbereichs unter: www.drs-rollstuhlbasketball.de. 
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